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Projekthintergrund

• Steigende Internationale Krankheitslast erfordert internationale Standards 
für Versorgungsmanagement

• Versorgungsstandards setzen Qualifi zierungsstandards voraus
• Es fehlen ca. 25000 Stroke Units
• Es fehlen ca. 2,5 Mio. Fachkräfte
• Es fehlen verbindliche internationale Weiterbildungsangebote und vergleich-

bare Ausbildungs- und Anerkennungsverfahren unterschiedlicher Ausbil-
dungssysteme

• Entwicklung von Systemlösungen entlang der Wertschöpfungsketten erhö-
hen Exporterfolge in der Gesundheitswirtschaft

Projektziele

• Internationalisierung von berufl ichen Bildungsangeboten
• Entwicklung, Erprobung, Evaluierung und Verbreitung von Geschäftsmodellen
• Integration der Wertschöpfungskette von der Prävention über die Akut- bis 

zur Chronikerversorgung 
• Integration in das Versorgungsdesign des Ziellandes als Voraussetzung für 

eine Übertragbarkeit auf andere Länder, Gesundheitsberufe und Krankheits-
bilder 
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Quelle: Lancet Neurol 2009, 8

Weltweite Mortalitätsrate durch Schlaganfälle




